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Sonntag den 12. December 1897.

gzuil’dm- Reidystng,
(Spepialberidyt unfered Rorrefpondenten)

e £3 Berlin, 10. December.
Dad Houd tritt in Befpredung ber Iuterpellation Bajfer:
maun ein: mzlée Wnﬁngdn gebenft bdie Regierung ju evgreifen, um
b bes ¥ welde durd) bie Standard:
Oil-@ompany in vidiidslojer Weije angefiredt wird, entgegengutveten?
5nm Begmn ber Berathung befinden fich etwa 30—d0 bgeorbuete

!‘;% ﬁanb (fr. Bg.): Die BVertrdge, welde hie Bremen=Mannfeimer
@eicllichajt abgejd)lofjen Bat, Baben grofe ‘hbnhdﬂm wit ben Madjen-
fdaften ber Koblens und anberer berartigen Synditate. Die Kartelle find
eine Folge unjered gefampmten proteltioniftijden 3 und bienen,
ehenfo wie died gﬂﬂ&! Ggﬂtm ben Probugenten bag, bie Konjumenten
ausjubeuten. 3" bem Fale bﬂi o blt
ie meif geleitet ift, €3
durd) n‘hbﬂqc Preife bei guter Laune u exhalten. @nnht T

troleumbanbdel? Dagegen mwilrben jedenfalld nod) fdrfere Bedenten ob:
walten, alé gegen anbere Monopole; dap ein Differentialjoll uns nids
Belfen wiirde, haben ja bie Grfafrungen in Franfreid bewicjen.

Abg. Schippel (Sop): Das gamge -fapitaliftifhe Syjlem tritt an
ber madhtigen Standard- Eomwm; m unce in bdie Grideinung. unbm-
feitd ift €8 ricgtig, baf bi ibre Madyt

bisher nidht zum Wubkbﬂl ber Ronfumenten gemigbraudyt bal
agravijden Gedanlen, behujs
Petrolewmyoll nod) majios ju erhoben, muf ich entichieden mbmvud)m
Die Agratier wollen aljo ben Gewinn, bden fie den Petroleumproducenten
nidjt gonnen, in ll;n cigenen Iﬂid)m l!nkn

Abg. Hahn (| Dem fretdr muf id) erwidern,
bag bie Onttidas im Jahre 1895 feinen Differentialzoll winidten, iit ja
natiiclich, denn fie importiven ja felber vaffimirtes Oel und fein Rohol.
Barth und Schippel Haben auffalliger Weife ju bem Rodjeller’jhen
Gwlcm Bertrauen, ju_einem etwaigen Reidhdmonopol dagegen wdt.

. Barth (fr. Berg.): Wir haben nidht Bertrauen ju dem Menfdhen
Roﬂt zr lonbem ju bem m«&ailamunn moﬂfcﬂn mehr Bertrauen, nll

D:m

Steigerung bes Jnlandsverbraucyd, ndmlidh uwm fait 2ty Millionew
Tonnen jahrlich vedhnen will. Der Regierung bleibt alfo wicyts iibrig,
al8 bie Audfubr bes Buders su idrdern. Wir Haben ber Feitiegung dee
Bblle auf 409 Milionen Mart den Jeitcaum vom 1. September 1895
bi8 31. Auguft 1897 ju Grunde gelegt. Gin unvorjidtiger SHagj
bitte mun bad volle gunftige Grgebnif ded laufenden Jahred in ben Gtat
cingefielit. Diefen Borwur] mddte i) mir nidt uzichen; id) habe dede
balb an ber alten vorfichtigen Art dber Gtatsaufjtellung itﬂbnllmb. bent
‘Poften um 36 Millionen Mart niediger eintgeitellt, ald wir mit Si
Beit evarten fonnen, um den vielen Bejdjwerdben. der einfithrenden Kawfs
leute absufelfen. Ueber abweicjende Tarifirung gewiffer Waarew, bdie die
fogenannten Bollfuriofa veranlafit hat, find die verbiindeten Regiecungen
in Vorberathung  getreten; und 8 fleht binnen Kurzem bie Cinfes
von !uﬁf\mllﬁﬂcﬂm fitr Beﬂum)m Bt&uk u| Ausfidyt, bei hmen bie 8
leute fid) ecfy unbd ften Fdllen einfolem
tonuen. I Hoffe, baﬁ Sie ben Etat, ben i qum en Mafe vor
Jhnen vertrete, einec wohlwollenden Kritit unterziehen werden. (Beifall)
Hierauj wurde bie ber b vertagt.

nﬂ file bie Dll Gompagny ein ungeheuer mxdmgs Abjaggebiet, weil bie
n Amerifa felber und in Gng-

{anb nidt michidhiy (. Die weuw;an with fi) baber auc) wobl
Biiten, Deutichland {dlecht ju behandeln. Forbert man die jGwere Pure:
Qil-Gompagny, fo wiltbe bas vielleidit gevabe erft recht ein Antrieh fiir
bie Standard:Dil-Eompagny fein, die Konfurrens ju Gerabe

, beren
im! nur der Lnnbmmb{d}cﬁ gttd) haben.
Damit jdlieht die Befpredhung. B folgt bie erfte 2efung bed le
Gtaatdjetretdr im Reidhdamt Freiberr v. ThHielmann:
Baben 1896/97 erhebliche ‘m:nbcmuslnbell gehabt, bet ber Militirver:
mqllunq vont 5y bei de Der von 3y WAL,

Die frilheren Konfurrenten in Mannbeim und Bremen faben bie Rontrafte
ausgebedt, bie jest fo bnf:i Blut mnd)m Wilthen wir ju Gunflen bed
wififhen Oeld bad urdy ober fonftwie
benadytheiligen, fo wiirden wir gtmbt bamit bod) nuc unlrm RKonjumenten
bas Petroleum vertheuern.  Fiie hnglnd;m find meine {reunde und iy
nidgt s Haben. Um fo weniger als wir burd) jede Venadhtheiligung
Amerifad bort Gegenmaﬁregtln (}«unrrufm miivben. I Batte ?d;ou
Defiiccytet, bah ber Herr Staatdfetretdr eine anbdere Antroort geben wiirde,
al8 er fle gegeben Hat. Seine vorfihtige Buriidhaltung fonnen wir nur
hlhgm &m: umfangreidhere Bermenbung des Spiritus ju

von 11 Dem fm;en ﬂn:bmuiqabm von

9 Milli in hied Rejforts it fo baf wir
Mart erjpart Haben. Die Mehreinnahmen belanfen fich auf 91y Mill.
WMarf; unter Abredymmng der Mehrausgaben bleiben netto Mehreinnahmen

26 W\Umnen mm unb unter & ber it

Mart juf 76 Mil. Mart. Davon
find 50 Mill. *mm pur Gd)ulbumlguug vermendet worben. Mir ald
wiitbe am en fein, ben lepten ‘Btmmg aur
Sdyuldentilgung vermenben ju fanncn Gin folder Plan, glaube idy,
witrbe audy m Bundesvathe nidht auf Widerjtand ftofsen, voraudgefett,

wire nidjt nur vom agrarifden, foudern aud) vom Standpunft der Kon-
fumenten fehr zu begriigen. Aber bdad liegt bod) wobl nody in weiter
tm

¥ ge 3l o {):rnlbnm (nL): ©a3 von bem Borredner be-
ming:lu gubxm d aud) von gropem Nupen gewefen, wie itber:
Haupt das Id}uunllmn]d}e Syftem.  Jd§ mddhte Jgnen bie Differenyirung
bes Jolles empiehlen, und gwar auf Robdl einen niedrigeren oll als auf
raffinirted Oel. @8 ift durdjaud an ber Ieit, den Anmafungen der Ver-
einigten @la«ten mit beq:mga\ Gnergie entgegengutreten, welde das Meidy

even bethitigt hat. (Lebbaftes

- B G

baf bie vor erhdhten Matrifularbeitrigen gerichert
ﬁnb Ginen foldjen ibealen Scdulbentilgungdplan, nad) dem feine Ueber:
fdbitffe mehr fiir bad nadyfte Jahr vorgetragen, fondern nur jur Schulben=
tilgung verwenbet werden, fann id) bem Reichdtage nodh nicht vorlegen.
Dagegen Hoffe i), daf Sie dem IJhnen gugegangenen Gejegentwurfe iiber
bie Sdulbentilgung juftimmen werden. Was_bas laufende Etatdjahr be:
trifft, fo erwavten wir eine i von 11y M eine

i von 164, it , alfo einen von 18
Milionen Marf. Rubem nod) 1 Million ausd dem Banfwejen, fo bah
fid) ber gawge Ueberjufy auf etwa 25 Millionen Mar? belduft. Die
Wepreinnahmen iiberjteigen die Matritularumlagen um 53 Mil. Marl.
f&)ﬂ““ follen 13 an bie abgefiifrt,

: Tiegt
ie bod) lmd; eine bmﬂdze ift, gar Mn Grunbd au fo grofen
vor. Der Petr ift fo anud) big in die Begemmwart
Binein mtbng gebalten worden. Jd mnd)l: mid) Hierber befonberd nnrh
auf eine newlihe Darlegung ber Sadhlage in ber ,Nordd. Alg.”

begiehen.
. Hahn (frattiondlod): Jd fann bie optimiftijde ﬂuﬁnﬂung bed
ﬂnrlebnm nidyt theilen. Der Artitel bet R bb llg Btg.” wimmt
i it Bartei, €3

iibrigens in auffdlliger Weife filr bie

art gur verwenbet werben. Das neue
snduﬂmergekg bm faum feinen erften @lebunlmg gefeiert, und fdon
liegen vou allen Selten Rlogen vor, dap b nidt gehalten Hat, was man
fig verfprad). (Sehe nd;uq') Dafy die Rlagen, wenigftens jum Theil,
berechtigt find, will ich nicht beftveiten, aber i) fann bod) behaupten, bdaf
unter allen *xer)’.vmexuuqsmnd)luqm in der Prejle, die bei der erfen Be:
rathung Bier wiederfehrten, feiner geniigend gefldrt war, um ein neued
ejey aufubauen. Jch glaube, dap wir nad) bem Sturme, ben ber

fieht gang aud, alé ob bdie offizidjen 3emmgm in bleier Sade die Bex=
treter grofer Smmﬁtukmgnwnul feien. Die Gefabhr, die und aud diejem
Weltmonopo! ermddit, ift eine fehr grofe und dringende, I fonjlative,
baf bdie Megierung fdhon 1895 von und um Cinfdyreiten aujgefordert
wurbe; bamald batte fie nod) bad Weltmonopol verhinbern Hnnen.
Sdlieglid) mup ih mih nod) gegen ben Abg. Barth wenben. I fpreche
@ auinnldhdl nuﬁ hu§ ber “Ibgcorhmle %urﬂ) figerlich nicht ju ber
fteht, aber auf jeben ynﬂ fann
biefe @tltllhblh Heren me ffiv feine heutigen Audfithrungen nuv danfbar
fein. Herr Barth balt dbie Gejelljchait Mx lynrmlos bldtlbg ift aber im

he Tarif witer ben Sudevintereffenten Hervorgerufen hat, einige
Monate wavien mil bi8 rubigere Verhaltniffe eingetreten find. EB ift
Shuen befannt, dafy die Juderausfufr bes Reichs in den exften 6 Monaten
orbentlid) flar? war wie in den erften 9 Monaten
S 1896. Die Frage, wad it nun zu thum, ift voll
fommen bevechtigt? aber idh glaube nidht, dai fie im erften Theil ber
Tagung eine BVeantwortung finden wird. Aus einem Grunbe, der, wie
i Hoffe, den Buderinterreffenten erfrenlich fein wird. Die BVerhanblungen
megen Befeitigung der Pramien waven auf einem todten Puult an:
gefommen. Diefer ift fegt ilbermunbden, denn veridhiebene Linder und
smar gerabe bie, mtld)e ben meiften Sudler produgiten, find im BVegriff,
bie

@egmiu M xm[zrm weit Tugen eine reine
Ausbeuter-Eompaguie, bie: et niebrigen ﬁml wur fo lange wiebrig halt,
bis &8 ihr gelungen ift, bie Roufurremten gu befeitigen.

Staatdfelretiv Graf !n( ab owll Sd Gabe bem geflern Gefagten
nod) Bingu; snﬂgm, % Oftober efn_Audnahmetarif filv

Sie werden fagen: ,ba8 ift fdon
bas memmte Mal.* (buuﬂth) Dad ift vichtig; aber jept ift ein anberer

ftor eingetreten, ber bie Rolle bed Dedhts SKavpfenteid fpielt: bder
amerifanifde Tarif. & Hoffe, dak biefer Hedht bie gute Folge Haben mwird,
ba bie Berhandlungen ein beffered Rejuitat haben al8 friiger. Dedbald

tuflifes | von 3
worden ift. [Ferner wird in Reit ber if

wilthen bie erm\gm “lntmgm aud bem Haufe

Nr. 3 fitr raffinicted Petroleum von rtuffijden nad) deutigen Stationen
in Rvaft treten. @ine weitere mnmgung bed M;mmrm ruffijden Dels
witd infofen erfolgen,

auf i nidjt entgegen=

fommen tonmen. Qi ift beffer, bad Qrgebmi; ber Verhanblungen abg

warten, bie Buderinterefjen Hoffen aud) amf eine BVermehrung bed ins
olge bes

unb ruffiidhen Oel nady bem Bolumm follen vergollt mabm, flatt, mwie
bidher, nad) bem Gewicht. &8 ift bavon gefproden worden, bag eine
ufionirung wifdhen den ruffifen und den amerifanifdhen Jntereffenten
attgefunben habe. Mod) im legten Frithjahr ift mir von einer Perfon:
lifeit, bie wunbebingt untervichtet fein muf, verfidhert worben, bap eine
ﬂlﬁm\imng nidit erfolgt fel. Perr Habhn Bat gefagt, wiv batten fdon
95 mit einem Differentialyol vorfdreiten fjollen. Damald Hat mir
uhlr gerabe ber Vertreter ber Bremer und Mannbeimer Outtidbad ausd-
briidlich erfliict, er fei ein entjchiebener Gegner eined foldhen Differential:

olts.

Abg. Fifhbed (fr. Bp.): Wir wilnfden bden fiibdeutichen Hinbdlern
lcbbnir baf 3 ihnen gelingt, fih der Schlinge ber Trujtgefellidhajt su
entyiehen. Wenn dber Bertreter ber Gefellihaft gejagt hat, daf derartige
Gontracte nidyt mehr abgejdyloffen werden follen, fo it dod) noch fraglich,
ob in Sufunit aud bie contractlihen E:Rimm\mgm iiber ben Wieber-
ntrl‘onfsvma bejeitigt merben follen. Wor jwei Jahren fdeint e ixd;
aber um eine Hinftlidge Preisfteigerung garnidt gehanbdelt su Haben. Die
Ausfithrungen ded Staatdfelretirs aben ja aud) erjehen lafien, baf ein
Ginjdreiten ber Regierung [Gwerlicy eine Berbilligung ur Folge gehabt
Bitte. Wollen bie Herren rechts etwa ein Reh8monopol filr ben Pe-

paer

in Folg
fei e8 in Folge ber %erhggung bes Buders iur ben Fall, baf einerfeitd
die Pramien bie um ben Betrag der
Priamie getiirgt wicd. Dag eine Bﬂmzbmng im inldndijen Ronfum
flattgefunben Bat, ift eine evireulihe Thatjadje unbd e barf bei fieigendem
Wohlftand auf eine weitere Vermehrung gehofjt werben, aber eine Vers
mefrung, welde Deutfdhland erfaubte, Hauptiaddli) filr bas innere Be-
bitrfnif Suder ju bauen, it nidt su erhoffen. Der Amerifaner und
Gnglanber verbraudht im Durdhfdhnitt ungefahr bad Doppelte wie ber
Deutide, aber von einem folden Anwadjfen bei und wird faum bie
Rebe fein fonnen und 3war aud einem Grunbe, dber mit den Gewohn:=
beiten  be8 beutihen BVolfed ujammenhingt: Der Deutfde ift [in
eviter Linie Bievtvinfer (Heiterfeit), in gweiter Linie erit Kaffee: und
Theetrinfer. Der meifte Buder |wirb beim Thee verbraudyt. RL:J
babe in Amerifa felbjt gefehen, weldhe Mengen von Suder die ameri:
fanifhen Frauen einfaufen. Jn Amerifa und England mwird ber Thee
febr ftact cmqtbmm unb enthilt einen Hohen Procentfas der Gerbjdure,
ber nur dburd) grofe Mengen Suderd zu iibertduben ift. Der Deutiche
aber witd nidt fobalb vom Biectrinfen jum Theetrinfen iibergehen, unbd die
woblhabenden Rlafjen fpielen bei ihrer geringen Japl eine gu geringe Rolle.

Aljo idh qk\ubt bafi e8 eine Utopie fein wiltbe, wenn man auf eine folde
R

Um meine grossen Liger in mur neuer
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or, docl mhn lnwlllln Abs: oin, bei welchen sich die
Kiufer vorﬂberzu.hend reservirt vnhlellon ﬂen“ ist der Markt fest und
das A :ehnt findet gnoe Beachtung zun steigenden Preisen.

er.
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Eugen Krumme & (ﬂ&, Adlerplsllednhrik

Gummersbach, Rheinprovinz.

Damen-Confection

bis Weihnachten vollstiindig zu riumen, kommen zum Verkauf:

Jackets,

2

bisher 4=8 Mk. . .
bisher 10—=16 Mk. . . .
bisher 20—40 Mk. . . .

Radmilntel, bisher 7—20 Mk. . .

. Jjetzt 2—4 Mk.

’ 0225
" 619

Capes, bisher 8—20 Mk . . . .
Franenmidintel, biser 2530 Mk
Regenmiéintel, bisher 8—20 Mk. .
Radmiintel, vishe 25—50 Mk .

. jotzt 4—10 Mk
” '2'- 8 »
512

Ein l’osten Schlairdcke, Blousen, hell und dunkel, enorm billig.

Gelegenheit zu ausserordentlich
hilligen

M. Schneider,

Es bietet sich somit

Weifinadits-Sinkiufen.

IIALLE e S., Leipzigerstr. 94,

Parterre, I. u. Il. Etage.

Streng reelle Bedienung.
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$Meine weit uud breit 6

Getreide-
Preplhefen

mit:m mn von m Vrefien,

Pterdestﬁlle 5"‘"@«1 1=
\lnterialliideli % 8. 1

2,50, 3,50 bis
Kiichen mit Emrlchtung
1, 2, 8, 450, 6,50 Me.

Puppenstuben %3

Puppenm‘dbel

balte gur tHDte Festlmgen, So]daten, Ka-
non:n&}:slgmerde
i ‘u.
! I Laterna magica,
ll Fl‘ﬂ“l, nur beftes gubnm 50!:;% ¥ uso

Hofliefecant, Lokomolwen und Motore

Liste und Porto 20 Pf. extra
emp fehlen und versenden

Schridel & Simon,

Buch- u. Kunsthandliung,
Halle (Sanle), Gr. Ulrichstrasse 5

ﬁlﬂrihuudﬁ;{lﬁukuu

in reicher Auswahl ju billigften Preifen empfehle:
wollene Rocke,
seidene Ricke,
weisse Rocke,

! - $ulle a0, S, Gr. smﬁrrcmmf;c 23|24 Eisenbanmen .. e
i Eisenbahnen ¥
, von 50 Bfg. an
B llauptgewinn
I 1. W, v, ev,
i Schaukelpferde
il oA in Holz und Feil.
: Werkzeng- o Lau?isﬂgekasten
=i von 25 Bfg. an.
1

Helme, Sibel, Gewehre, Brust-
latze, kompl. Garnituren,

Bolzgnhuehsen
| KlStel ;li, %‘i’aht Diel li:g;::

ﬂRcunnnmt. Bauernhof u. §. tv,
in allen Preidlagen.

Kegel, Tivoli, Zauberkasten,
Panoramas, Trommaln Trom-
peien Gelgeu
— in_grofier Ausmwafl. —
Gesellschaf tsspiele

in grogartiger Ausmagl.

Piqué-Ricke, H
Flanell-Rocke, @'W‘P,ﬂf mﬂff}'
etc. PTanﬂmkge rGelenquupg‘l
o e i4| Puppenkopfe, Puppenbilge,
§ | Puppenschuhe,  Puppenstriimpfe,
gﬂ”l zﬁ OSL’J 0[, Pu’i);i)enarme Pug'f)enﬁauscﬂen

Halle a. S, Gr. Ulrichstr. 52.

in allen Arten zu befanut bifligen
Preifen.

Dev geriditlide Ausuverhanf
w e Ott0 Wiegmanm'schen Concursmasse
gebdrigen Maarenvorrithe,

Cigarren, Cigaretten, Tabake,
Rauchutensilien ete.

Leiterwagen, oo
RE.

adhfen, folib gearbeitet, 3, 4,50, 6, 8,50 M
L()ltel'wagell gdmd;m, mit

Amtlidye @ekuuutmadyuugm.
%rhauutmad)ung,

Am fadfifGen $Oladi- und Biehhofe ju Halle a. $. ift die Stelle bes
Diveftors

befegen.
%nl Snlnlg:(;ch bm‘ﬁvg( 5000 Mart und fleigt nady befinitiver Anflefl
afren um ar? 6i3 qum .ﬁﬁﬁﬂbmage von 6200 Marf.
D\mﬂmobnung find IU’Io bes | Gehaltd dbi filr bi
nupung bed Gartend umbd ber ftadtijden maﬁtﬂum\g 44 Mart jihelih m mmuﬁun
‘Die Forderung einer Probejeit unbd bie Feftfegung ber Daver btritﬂml bleibt ber
ber Uegien Die befinitive ‘lnﬂ:l!nng !rfolgt nu'
febenzeit mit Venfionsberedhtigung nady Rn@gabz bed Biefigen Ot betreffend

: & vom 14. November
bie ber Beamten 7 Deumbn' 158’1, nad) weldjenm mnier
gemiffer

Dienfleit
exfonlichleiton, weidje ﬁfb in ber Vermaltung von Gd)hd)t unb Biehhdfen b
teitd bemdhrt Gaben, werben niqu 1‘9:: ﬁ;ﬂmbnngm urgernﬁnfﬂglmg eined Sebenas

lanf8 wabd ber Séugnlﬂ: ’b-u i %

Ll

the
e Be:

Der Magiftvat. Staube

Bekanmtmadyung.

Gine ber Biefigen watgmﬂnbc gzbﬁngz nnn bem u%&anﬂnlﬂnmnbﬂn
qm

O
foll gﬁcnmd; meijibietend verfauft werben.

Hiergu ift Termin au

Bontag den 17. aanum 1898, ﬂ-mimg' 10 nu

in ber Bimmer 25,
bem Bemerfen eingelaben werben, baf bie Bnttungsbehmﬁ ngm nnb ber baa- gel;&ngg
Qageplan in ber Magifiratd-Regifiratur A, — Bimmer 0 be8 Rathhaufed — ein:
gefeben werben Ednnen.

Jeber Bieter hat im Termin eine %umwg! -Gaution von 1000 .4 ju Ginterlegen

Halle 6. S, den 27. RNovember 18
Der Magiftvat. Staude.

gekauutmudjuug

e Kafje unjerer Gase w. mnwu-cm it von jest ab filr bad Publitum
mur bi3 glad]l!“tllnﬂ B Nhr gedffnet.
Halle a. S., den 6. December 1

Der Magijtvat.

Brl.amltmad)mm.

Bom 0, §. WS, ab befinden ficy: die lkmalhns-oum dic Kafie
bie m«mw, 08 Lager und die mb: utifever @as: und Waffew
werfe in bem ftadtijden Gmnbﬂudt Unterplon RNe. 12,

Dalls a. §., ven 10. December 1

Der Magijtvat, Staude

Hckanntmadyung,

Die ftidtife Sparfajie wird mwegern ber Hevfrelun,
per Grnenerung des Gejdiftslotals vom R0, bis 31. gﬂuluiu s, ]t‘.t
ben Yevkehr gefdlol offen

Wir madyen die Snltreﬂtntm barauf aufmerfjam, und bemerfen, baf bie Rimjen
fiie bag Jahr 1897 bem Guthaben per 1. Januar f. I8, von ﬂmt!megen Jugefcheieben
unb von biefem Tage ab als Kapital verzinft werden, e8 alfo einer befonberen Borlage
be8 Gparfaffenbucyd in ber Zeit vom 1. Jamuar bis 15. Februar L. I8, nidht bebaxf.
Die Veriditigung der in ben Hinden ber Spaver befindlidgen Bitcher fann erft vom
15, Februar £ 38, an eno(gm biejelbe wird aber fdjon vorher von ber Raffe bewislt
werbent, wenn dad Abredhnungsbud) gum Jwede der Abhebung ober Gingahlung naw
gelegt werben follte.

Halle a. S., den 7. December 1897.

Das mukhﬁm- Do ﬂdhtimm Sypavhalle.

@effenﬂ‘tdje 1’3eﬁauntmacf)unq

fiir bas ﬁhutviuhr 1898/99,

Auf Grund bed § 24 bL§ (S'mfmnmmﬂeur\gdt(\t@ vom 24. Juni 1891 (Gefe

fammi. ©. 175) wivd hivemit jeder bereits mit einem Cinkommen vou

wmebr als 3000 Wk, vevanlagte Gtenerpfliditige in dev Stadt Hallen. 5.
muqz]mb\r( die Steuevertldrung fiber fein Xal;rmemfnmn en nad) bem vorgejdriebenen
Formular in ber 3cit vom 4. bis einfdliekiidy 20, Januar 1898 dem Unte-
aeidhneten fchriftlic) oder ju Protofoll unter ber Berfidherung abjugeben, dap bie Angaben
nad) beitem Wifjen und Sewiffen gemadt find.

Dic oben begeidneten stcnvrvﬂhhﬂnm find pur Abgabs der ghnm

evhldrung verpflidite, aud) wenn ihnen cine befonders Jufforderung
obsr sin Foymular nidit jmgegangen if.

Die Einfendung {drifiliger Exlidrungen durdy die Poft ift Juldifi gdbh)l ahu
ouj Gejahr bes Abfenbers und deshalb jwedmdfig mitteld Einfdyreibebriefes.
Grllarungen merbeu von bem Unterseichneten

wevktdglidy l!onuiulu- wou 9 bis 12 by im Jmislokal

Fviedrvidfivafe 51, 1 @v. (Rreidlafjengeddube)
n mntn!nu entgegen genomumen.
te Perfdumnng der obigen Frift bat gemdh § 30 Mfas 1 ded Einfommen-
ft:uetqdwri ben Merluft Der gefeplidien Redjtomitiel gegen dieGinfdydbung
Der Ginkommenftewer fiiv bad Steuerjahr jur Folge.

yin‘mtlldy uurhﬁﬁu nhn unununﬁubiut Jtmnlun oder wiffents
lidge A in Rldvung find im
§ 66 des @inkummwncnn efehyes mit é(raf: bedroht.

Das vorgeidyricbene Formular jur Steuererfliivung witd in Riie jugehen. So:
weit died nidyt etwa der Fall fein follte, Fann baffelbe tm obenbejeichneten Amtslotal
Toftenlod abgehoben werben. Gin pweites Gypemplar fann mynd; nur ansnalne
weife beim ober beim bed iiberjanbten verabjolgt
werben.

@s wird exfudt, 14 widgt in
Yen Gefdirisjimuern ab;uatbu rubn-n in Bis N'rn- anuh 1]
Pansfiur befindlidjen Briefkaken yu werfen,

Bnefauifd)nnm wolle man nlM mit meinem FPamen verjehen.

ben 10. Tecember

mnBuriguit der &utsmmmﬂmzt Brruulunugﬁfnmmiﬁu

des Stadtheeifes §
Hababitzki, Regiccun B lﬂzﬂor

Ty T

wird kal geipgi 69 —
'u:- im lg:'f?.iﬂ .:gy':n%;::‘}oﬂ }:’h‘z’ ven 9—12 uud Yadym, Monbed ﬂnr! gmrbﬂm 7 8,50,
Balle a. S Bernh. Schmidt, Concursverwalter.

In iehmwumm
Perborragend billig.

Robert Plotz

17 Zeipsigecftr. 17,
15 Zeipsigevpr. 15,
pecial-¥yst Yerlin,

Dr. Meyc-r.)ﬁrnneniﬂz 2, IL,
beilt Gejdledis:, (r;lut- u. m'mml-

fomwie
nad) langjihr. bewabrter ‘)Rctbnbe,
bei frijhen Fdllen in 3—4 Tagenm,

s

Fernjpreder
705.

- G

af
W.Tornam,
Bigieumoder, Halle a. 8., Leipgigeriiraie S8,
empfiehlt pafjende

| Weihnachis-Prasente fir Jager und Jagdliebhaber, &
¢ @Grofartige Uuswahl. — Stetd das Neuejte. %
aw Luftgetvehre filr Kuaben von 4 AT an. o
@olide Kinderjibel,

e a0 g 2 . ‘ Frap— veralt. u. -muemm Bile eben:
<) 08 in f

R Schweizerfaus, 5 il e S 3t

: il l:’l()rmllllenl;.“‘lﬂ " “‘:«l:a"#:a :ﬂ";’::ﬁ:-"‘:fﬁ'

umma ieniatal, bajeldit grofie Uudwahl von Ehrifthaumen, Edel- e iy L]

" |Lieferung von kiefernen Telegraphenstangen.

Umﬁmmq ber Angebote

w 2. @cmnlm 1897, md)mntagi 3 Uhe

im R Stmmu 5y

Dn %nbu&mlg hrnm bie burdy bu Regierungs - Amtsbldtter befannt gegebenen
Bedingungen fiir Arbeiten unbd Lieferungen vom 17. Suli 1885 ju @runbe,

Die Bedingungen fonnen im genannten Biireau, Jimmer 11, eingefehen, aud
fite 26 ‘«Bf?zm baar (nidht in Briefmarfen) bejogen werben.

lag3frift 3 Wodjen.
bcn 9. December 1897.

SKontglide ﬂ(aiuu-!tulﬂn« [
et an
-
Pclc =
(Hﬁliuﬂt, tﬂ"'tn) . anberen nmﬂm
leibet, verlange Brofdyiive bar:

liber. Grhltl gratis u. franto burda bie
Sdpwanen-Apotheke, Frantiurt a .

ﬂlu

allein  habe Huu-

derte von  Lob:
fdhreiben ven

w-rm-n, Eetrm.
2¢.12¢,

mlne bmlclne

3

w Std. nur 7 ML,
il e 8 Gehirleidende
Neustadt W.-Pr.277. mf!dltb 5&:“"“‘5:}:!‘“! &
ig £ it nen i3
Gigarren:-Fabril. - l(‘el' ng L 1

Wbifihe. @
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“wrs 231 Sonntag

-mmnﬁummcmmmm

12, December.

Saal‘s:cﬁlosstfrau erei,

Grofes Wilitir-Concert

ber gefammten .ﬁluut bes Sigl. 2Magded. %ﬂl -Reg. mr 36, unter perfonlider

hmg tes Dir. Herrn Wieger
¥nfang Nadw. 3 l? Qnmt 30
S)nd)adjmng!noﬂ A

Fritz Rahne.
Jeden Mittwod Slnammug Grosses Extra-Concert “§B
$ Dall. Stadt-Drdeiters.
Figliy Mittagstijg lmn 12 bis 3 W6r & Gouvert 1,95 oder 1,25 Mart.
1
pOport-Hotels
(Radfahrbahn Giseke).
Sonntag den 12. December 1897
VI Grosses Comncert,
audqefilhrt vom Sladt-Qrdefler. — Gntree 30 Pfg.
B Unsigliefli [} t, tet B
Rudolf I)Ietri'cl? alen 'M"uznlt;?l':;emunn.
e S D PSP U i
KEtablissement Rosenthal.
@onntag den 12, December
©® Grosser Ball, o
von Radmittags Gelle Ordyeftermnl
ergu_labet freunbl. ein

Hermann Becker.

Hotel zum Hronprinz.

Qmaftblt sur Winter-Satjon wmeine Sdle wit Nebenrviumen zur
l’l oon

grﬂlldjlmtm, Hodyeiten, Derfommiungen ete.
Rudolf Draheim.

Beremsg(mnm nod frei.

Devlauﬁge zlnscige.
Fuf vielfeitigen Wunfd) findet nidjiten
ned ¢in Diendtag den 14, December

= Grosses Comcert ==
g com ¢

mit feiner

Rapelle ftatt.
Befondeves ynbundﬁwragmmm.
@8 laben Bierzu ergebenft ein

Maox Friedemann. Franz Edel. @

200HEEIBSTHBOTR DES

@. Teifner’s Waldhans,

Dilauer Haide,
Sonutag den 12. December, Abends 7', Ny
grefses Eoncert Y

von ber Dilaner Vergfapelle.
Ausgewdhltes Programm. Nad) bem Concert HEF™ Ball, “FPE

| Verein , Rosenbund” zu Halle.

Vﬂl‘ﬂlll Freundschafskreis.

Sonntag den 12. December

Hriin 3d;zu mit feeier Nadt

in ber ,Neilsburg”, Giebidenitein.
'.}uunbe bﬂghd willfommen.
Anfang 7 Wbt Per Borjtand.

Zlei[djerfrae 30

!luli:tuul des beliebten

Ferd. Spitper.
Schade’s Schiitzenhaus.

Peute Sonntag den 12. Dechr.

Gefelljdaits- angmtu.

Grgebenft labet ein

i‘gtdpmrm Bnhlitlituu

Unjer Kednzchen findet Sonntag
den 12. December von Nadhm. 4 Upe
ab bei A« Brdmme in Trotha fiait.

Hierzu labet ein
Der

o8

Hotel u. Restaurant

LWeisses Ross®,
Gemithliches biirgerl. Verkehrslokal.
ff. Bauer'sches Pilsener.
Miinchener Burgerbrau.
Culmbacher vom Fass.
Gewdéhite Speisen

der Saison

Jackels
Jirimmerkragen

in unsern bekannt guten Qualititen

& ¢ erstaunlich billig. ¢
R Special-Haus fur Damen- u, Kinder-Garderobe

Geschw. Loewendahl,

49 Gr. mrlchstr. 49 (Alter Dessauer)

@ &jtmpf 8 Kuchen nnd Fembackerel,

Gr. lllthtkml;t 53,
empiiehlt nenéuimn wm Wel lf . id
subereiteten hl'lstsiollen Hofinen f“{,{;,"“ ulla-
DEF~ Bejtelfungen n bme enmeuen R

Hochachtend Fritz Obst.

Unjer Wergniigen finbet
Sonntag den 12, December
im Rongerthans jtatt.
Freunbe und Befannte find willfommen,
—@ DBon 4 Uhr an ranydyen. @ —
Der Vorstand.

Evangelischer

ARBEITERVEREIN.
NMgemeine Beveinsverjammbung

Wioutag den 18. December, Abends
8 Uphr im ,Engl. Hof* (Gr. Berlin 14).

1. iBortrag bed Herrn Oberlehrer Dr.
Riehm: ,Ueber ben Berbauungdprozep”.
2. Uufnahme neuer Mitglieder. 3. BVeridjte
aud den Gruppen.

®ifte, durd) Mitglieder eingefithet, find
willfommen. Der Borjtand.

HRauchklub 'Aipenvellchen.“

Unjer Krfinzchen finbet
Sonntag den 12, Decomber
in ber Sachsenburg (Trotha) von 4 Whr
an ftatt. Freundbe willfommen.
Der Vorstand.

wog zx'%:bmﬁ einfaben
pul Kallert. @utvee 30 Pig. Carl L

Leipziger Gewandhavs- Quartett

der Herren

Lewinger, Rother, Unkenstein und Wille.
Montag den 13. December Abands 7 Lhr
im Saale der ..Ver ) (1

II. Kammermusﬂ( Abend.

Streichquartette von Mozart (G-dur), Tshaikowsky (D-dur) und
Beethoven op. 95 (F-moll).
Abonnements auf 3 Abende 6 4, Einzelkarten zu 250 .4 und 1,50 .4
in der Musikalienhandlung von Heinrich Hothan, Gr. Scemstr 14,
Fernspr. 1045. Fiir Studenten beim Universitiits-Castellan.

!lz[rmitgr.nrnn: Reichs_ndler Qtﬂ’n;gﬂrak:

Gonntag von 31, ihr au i
== Eriinzchen

A. Kohlbach.

Kulmbacher Gpecial- fusschank

der Brauereci vorm. Karl Petz,
Kulmbach (Bayern),

14 Grosse Miirkerstrasse 14.

0E®- Empfehle mein gemithliches Lokal  angelegentlichst.
Biore, sowic Spoisen vorsiiglich.

At B, Scharre.

» oW ie sunst®

den 14,

¢ Schiachtefest. ¢

Hierzu ladet freundlidhft ein

wopu freundlidit einlabet

Friedrich Thurm,
yRefauvant sm FHevvenkvug.
as8-, Wasser- u. Heizungsanlagen

werben prompt und fadymifig ausgefifit von
Aug. Hab erIan& Hittelfr, 2

Paradiesgarten.

Sountag den 12. December

Grojes (ﬁmllmunﬁ Svingden,

— Anfang 4 Whr. —
H. Traxdorf, Tanylehrer.

g et
0 Countsg “PDOE
Grosser Fruhschoppen,

beuds

Fif umtliw Abend,

wozu zrgebmﬂ einlabet
Ka

(Café Fortuna,

Kahiebrunnengasse.

Neue Bedienung.
Restaurant Bavaria,

Nene Gerberfaanlefrafie.

© HRene dumenbediennng, O

Hen ervoffuet
© Café ,Victoria“ ®

Neue Damenbedienuug.
Friesenstr, 14.

_Gebr. Zorn,

Siichs. .
Maria Gloria

roth und weiss
a FL. 60 Pfg., bei 12 FL. a 55 Pfg.

Peria Italia

roth und weiss
4 Fl. 90 Pfg., bei 12 Fl. a 85 Pfg.

der Deutschen-ltalienischen

Sord- wd
Kaffees

Rindermagen-
cigener  Rdftung , m?hd; frif, von

Handlung
Obere Leipzigeritr. 45, hodfeinem, aromatifem Gejdmad,

im Hauje 200, 180, 160, 140, 120, 100 ¥fg.
Hétel Stadt Berlin. per Blund,

Ausstellung cacao

i“ i]lwvﬂlwugﬂ! aud rmommlmﬂm ,}ubnfm,
von einfady. bid jum elegant. 2—20 4. | B2 160, 180, 200
@Ind;%xg empf.: Noten= u. urbumﬂnubu unh

(garn.), Arbeitd:, Nip-, Papier:, Staubtudhs Th

und alle quuﬁfmbt, Eﬁc[;r. u. Mattenfefjel,
R abel v. Ropr, i aud ben Bejten Thees

Blumentifche, Beitungd u. Hanbdtuchhalter,

mit Puppe 50 4, béiobn’tﬁbld)m 104, Probuttions-Linbdern,

@d)nummitgm mit Bettdhen, Kindertifche | §a 200, 250, 300, 400, 500 und
<Stiiple oo Rohr.  Bur Ausjtattung: 600 Pig. per Pjuud,

{wnb Trag:, Wafdh: unb Reifeforbe. Y ol
Biscuitsetc.

!II!ec in gm HAuswahl, y\;v‘l nmi;lm
in grofiter Ausdwahl

ErnstOchse

FUR JEDEN TISCH !
Leipzigerstr. 95,

FURJEDEKIICHE!
Spezinl-Handlung
filr

Kaffee, Cacao, Thee, Biscuits.

?ianinos

n\u den auf der 97er Lelpnger (xewarb-

fnbnkenv Jul, Feurich v. . &, Irmler,
ferner v. RoOmhildt-Weimar, Berdux«
Milnchen, Hilling & Spangenbergs
Zeitz, Urbas & Kiihne-Dresden ete.
empﬁehlt in grosser Auswahl zu aner-
kannt miissigsten Preisen von 450 bis
1000 Mk.

Coulante Zahlungsbedingungen.
Reparaturen u. Stimmungen.

B. Doll, Pianomagazin,

An der Universitilt 1,

Kanarien,

Gmpiehle aud) biefed

LR Sabr von meinem mit

[} Ich Iners : ¥ bodfien Preifen prds
3 s miicten Trute den

S Stamm g uteSdnger,

pr_eilgukxbnu 3u billigen Preifen. i

ianos ) L. Biirwald,

sind hervorragend in W Dalle, Langeijtr. 2.

P, 1 Mastgefligel,

Kgl. Preuss. Staats. \Ied 1894,
@inje, Gnten, Boularden od. Puten,

Welt - Ausstellung ,, Antwerpen
Goldene Medailie 1897.
fpedfett, frijdy gefchl lucbm grmpit u. ents
weibet, je 10 Pid.-C & 5,25, portos

Welt- Ausstellung ,,Briissel*
frei_per Nacynahme. D And.rmlln

ist gana vorzuglicu, uw augenbhcklich

jede Suppe hochst schmackhaft und
kriiftig zu machen.

YVor Nachahmungen wird gewarnt\

Goldene Madallle utc 3
Ly ~ in Q\rnlm 4 via Breslau.
)
w 1 Ravtofyeln!!
-'Rﬁst_xattee B | . -amm Speijetartofieln in umn

% Sorten_verlaujt fpottbillig” (& Gtr. von
v. ﬂll’ 1,— bis Me. 2 ber ‘8(uun

ML, an)
B. Spanier, M. I)u-nel'
Wolfitvaje 21, nape d. €

Wein-Import-Gesellschaft.

Urin-Unterfudnung

dem. u. mifvojlop. jowie

ilrﬁfung von Auswntf

auf Tuberfelbacifien

@rofie Auswabl von Gasbelendtungsgegenitinden al(tt AUrt Halte mté auf
Sages. W : uniib R

@ Bectaui von u‘,, Uy Bjb.-Padung. @ Gltbld)tuittm 18 Gnmuumt 18,

9 Pro., Aatur,
Butter, *2r. T Geffiigel,
6—7 Ieb. ital. Segebiihner 7‘“t fm: g:[él.
@dnfe, Enten 2¢c., 10 Pjd. M.
IK nlh. Dhr hzru Shlef.
auerhafte

fertigt gewiffenbaft unbd bili
AUpotheler lg Krdtgen, Sinigjtr. 24.

6%5- und Filgmaaren empfiehlt

loh--l;::-.h mnd;mxa 17, {




¢ #ud den

fiir

Handsohuh-Abonnement.

in grosser Auswahl

H.C. Weﬂdy-

Leipzigerstrasse 6/7.

Specia.ﬂolohii.ﬂ'. 4
Jandschufje, &ravaiten,

Herren-Wische, Hosentriger.
BEF™ Umtausch nach dem Feste gestattet. YK

bretter,

empfiehlt

Ponicke

'| L .
Wildhagen'sche Frauen-lndustrieschule.
Wiséﬁeﬁiyl:;:: h%':;i:l‘ee:t‘;:“lg:{zmachen, Hand- und
Kunsthandarbeiten, Zeichnen, Aufzeichnen auf Stoffe,

Buchfiihrung, Rechnen, Deutsch etc. Y

Anmeldungen werden bis 23. Decbr. oder erst am 5. Jan. erbeten.

Gehrts-WIIdhaoen, Heinrichstr. 1.

Frau E

Z&ulm: Cacao auamﬂ

iuket-zebkucben

@Anker~-Ehocolade

‘votmg-

Igemein
behcb! J

Jdu Oalie jn uu- In ln Gonditorcien von B. Wilhelm, Otto Peter,

Poser uud Max Alsichen.

durchiebt jeder in dem lustigen |
Gesellschaftsspiel f. Jung u. Alt: |

Nenes Sehulspicl
von Prof. Hilarius.

Es ist ein Spiel, bei dem es iiber-
| aus lustig hergeht und das doch
‘ gleichzeitig von erziehlich gutem |
Emﬂuss auf die mitspielenden
J\mgen Leute ist. — Pracht- |
‘ ausstattung. — Ongmeller Spiel-
gang. Preis nur 3 M

C F thter

Halle a, 8., Leipzigerstr ‘)0

Dank!

Seit 20 Jafren fudite idy vergeblidh Hiilfe
egen mein . fhredlides Migraneleiden
anlbiemgu Rnuﬂd)mtrg mit Grbrechen und
bohrender G&mer; iiber ben Augen, Preffen
in ben Schldfen, Klopfen in ber Stirn u.
nubefdyreiblide mmenmtgung) Durdy
Bufall borte idh von ber Spesialbehand:
lung nerodfer feiden ded8 Han Gust.
Herm. Braun, Breslon, Sdweid:
nigeritrajge, Gde Ouuun:m. an welden
idy midj fofori manbte. $Duni; bie einfadyen

Fr.Naumann’s Kunstmahelfabrik

Halle a. S, Rathhausstrasse 14

oterire w0 Weifinachts-Seschienfen .

Schaukelstilhle, Herrenschreibstiihle, Nahtische, Luthertische u. Servir-
tische mit Majolika-Einlagen, Staffeleien, Paravents, Etagéren, Paneel-
Klaviersessel,
stuhlchen in dunkel Mabagoni mit Velvet, Salonschrinke mit Malerei- uwnd
Majolika-Fillungen, Herren- und Damen-Schreibtische, Bibliotheken,
Chaiselongues mit Decken, Paneelsophas etc.
in reicher gediegener Ausfiihrung und grosser Auswahl.

Saalfreis, 12. December. Rr. 291

bequeme Polsterstiihle, Lutherstiihle, Salon-

létmmn;ubunq 15,  Originallooje

T
loose 4 1 MI, 11 Looje 10 M. Hauptgeminn

Big. ertra empfiehlt
'bcrn s Pr., Klosterstr. 4.

&eb’r A ¢ c%’ Loesch,

Jnh.: Gerhard ‘\Turnberger
Gr. Ulrichstr.

Specialgeschift “filr:
Tricotagen, Wnllwaaren und Wollgarne

Strunlpfe,

Herm. Goldbcrm L¢]

En gros En detall

Unterrécke, K
Schiirzen, (,orlel-, Ilnndlchnhe
Jagd= und Strickwolien etc.
Bxlhge Preise. Ia Waare. Feste Preise.

Robert Koc

Uhrmadyer,
Leipzigerstrasse 44,

empiiehlt fein grofes Lager aller Acten

o0 UHRN. o0

Cylinder-Uhren von 6 M. an, Regulateure von 12 M. an,
Cyl.-Uhren mit Remontoir v, 7 M. ax. .. FeinereZimmer-Uhren v. 26 M.
Goldeao Damen-Ubron von 18 M. an. (€55 Wand-Uhron von § M. 2.

Goldene Herren-Uhren von 60 M. an "’_; Wecker von 2,50 M. am,

bis 3u den feiniten Pricifions. Ubren “EHE bei Ablidjer
veeller Garantie.
empfefle mein Yager in

be3

Heren, welde idh) gewifjendaft befolgte, fand

i nnlniulue WBefreiung von diefem

entfeglihen Leiben und fann bieje einfache

Heilmethode dhulich Ceidenden fehr empfehlen.

Fretiran von Tessin, Heilbronn
am_Redar,

Asthma-
und

Rheumatismus-

e Veibenben wird bad erprobte Austrencal

(OL Encalypti absolut) beftens empfolen.

: ©elbit Qeute, welde fdhon lange Jahre mit
8K 1 Diefer erﬂzell behajtet waren u, alle fuven

evfolglod anmenbeten, find durd) Gebraud
meine3 Austreucal bavon beireit worden.

S5 | Austunit gebe fofters unbd povtofrei.

Ottom. Max Prohaska,
Slingentpal i, . Rr. 1.

&4
3!

>
i
§g

!.-h—
5o
:’,‘z‘.'n’.'.‘;. (25 000
e\cbuxbnm)mhnuum
godiegens Verbrotung 1u.
Rafereazen grosser Hiusor
Gogr 1583 —

Vermerthungavertrige ca.
1}/, Willlonen Mark.

Fra.u enschutz

Oll-

! — ®Wirhing abjolut unitb!bnx — Begutadjtet

jarn, Jtal.,

% e,

Batente .y
Imnln Mlanb Ollnbwm Sdymeiy 2. MB:

[uszeidyn. B?;ﬂﬂ)ﬁre
Bovlin S, Sobafiianfr, 48.

Vertreter fiir Halle a. S.:
W. Packebusch, Parkstrasse 11.

v Thidler
il iyt eemrigrat ol

B A T T SRR R RN, 1 e K 7

leggte Neme
eiten, ¢ Go—id- und optischen *arn n bei billigien Prefen. ___
@ Dufaut & Cie, de Pierry (Champagne)
Kﬂmolloh. Iloﬂuhr-n!an
ihren mit pridmiirten
echt. franz. Champagner

Royal Sillery, demi seo !|; Fl. 350, ”, 200 s 1,15,
Vin de Cabinetdemi sec !, Fl. 4,50, 0,
in Original-Kérben voo 12/, 5°I| “/. nrul “{. FlL
General-Vertrieb:

Gebr. Zorn,

gl. Siichs.

‘ mayclzmemxagev

DG Befte a'abrlknh nnd Syteme fiiv Hanshalt,
Judnftrie und Handwerk,

vl Durdh leumung ber Labenmiethe, fowie ber holen Ynkofen
fiir Reirende eatiprechend billige Preife.
Q:: 0BG Reparatur-Werkpatt, GE

H. schéning, Hogoniker,
2 Dadjrigirafe 2.

Weibnachtsbitte.
Den Obdbadhiofen

ben Q{enmten der Armen — 20 Frauen und 75 Kinbern im Ayl fiiv Obbadjloje —

mddjten wir aud) in diefem Jahre eine Weihnachtdiveude beveiten und fie mit bem Noths

wenbdigften ou[brgm Die Unterseichneten find gern Bereit, fiir diefen Swed beftimmte

Gaben an Geld und anbere Gejchentle entgegenyunchmen.

Senff, Rentier, Gr. Wiridfir, 5, IL .y(u\l Paftor Cui,, Youijenftr, 11. Fran Superint.
avtiug, Jordan, & , Mithlweg 22.  Riediger, Schlofjer-

meijter, Albrechtitr. 40. WMetnhof, Baftor, Breitejtr. 29. Dr. Wiridy, Oberlehrer, ‘\agm

vlag 24,  Wagner, Pajtor, Fricdcidfi. 34, Fuiulein Rebe, Laurentiusfir. 1

Frepbe, Hilisprediger, Heinvichite. 15, i1  Pajdfe, Tehrer, Frig Reuterjtr. 2.

Provingial: u. Domgelangbiidiec
von 1 ML, 50 Uh an bis 3u Den elegantejten @inbdnden empfiehlt

Ed. Anton it Hialle. Barfiipafr, 1
Giinjtige Gelegenbelt

sum @Entanf inﬂﬂn unbd englifdjer Godjfeiner
ch=Stoffreste "3
paffend au lniaa. !ltlnuldnn. Mn und ﬂ-bcr-!(nsinu.
R entbar billigiten Preifen. cxsmwmmm
Diefer meu l!«hui fiubet nur gegen Baar flatt.

S st . Steinjtraige
. Breinig, ® °ge*
NB. SReinen Borrath in M.ﬁ&_ﬁm 2. gebe au aufergewdfaltth billigen
vet|

BT U5 1 S (VT




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1897


